
Zum Inhalt

Dies ist nicht nur ein Buch zum Lesen. Wer wissen will, wie

er betroffenen Kindern oder Familien am besten pädagogisch,

medizinisch oder sozialpolitisch weiterhilft, kann es auch als

Ratgeber benützen.

>Unser Walter< und seine Eltern geraten in jeder der in den

sieben Kapiteln dargestellten Lebensphasen an typische Pro¬
bleme und Konflikte:

1) Früherkennung und -behandlung (1955)

2) Kindergarten oder Anstalt? (1961)

3) Schulfragen (1962)

4) Heilung des Mongolismus oder

Hilfe für das mongoloidé Kind? (1963)

5) Urlaub mit Behinderten (1966)

6) Almosen oder gerechte Sozialgesetze? (1970)

7) Chancen des erwachsenen Mongoloidén (1974)

Das Inhaltsverzeichnis macht deshalb jeweils zur Jahreszahl der

Familiengeschichte in Stichwörtern auf Erläuterungen eines

Arztes und Jugendpsychiaters und auf Hinweise einer Referentin

der Lebenshilfe aufmerksam. Das erleichtert das Nachschlagen.

Erläuterungen des Arztes: Merkmale des Mongolismus (20) —

Das Chromosomenpaar 21 (21) - Aufgaben des Arztes (22) - Chro¬

mosomenuntersuchung (23) - Ist Mongolismus erblich? (23) -

Lebenserwartung (24) - Frühbehandlung (24) - Förderung der psy¬

chisch-geistigen Entwicklung (25) - Risiko eines weiteren mongoloidén

Kindes? (25)

Sozialpolitische Hinweise: Frühe Hilfe - Frühersfehung (26)
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Erläuterungen des Arztes: Das Lernen lebenspraktischer Verrich¬

tungen (40) - Gesunde Geschwister (40) - Übernahme von Verhaltens¬

mustern (41) - Vater und Kind (41) - Elternhaus oder Heim?

(42) - Aggressionen der Eltern (42) - Besondere Fähigkeiten des
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Mongoloidén (43) - Äußeres Erscheinungsbild (44)

Sozialpolitische Hinweise: Integration—integrierte Erziehung (44)

- Heimunterbringung (46)
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Erläuterungen des Arztes: Das Erlernen von Kulturtechniken (58)

- Lebensansprüche der übrigen Familienmitglieder (60) — Ärztliche
Maßnahmen (61)

Sozialpolitische Hinweise: Schule (63) - Aufopferung der Eltern

(65)
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Erläuterungen des Arztes: » Wunderdoktoren« (78) - Therapeuti¬
sche Möglichkeiten (79) - Spracherziehung (80)

Sozialpolitische Hinweise: Vereinigung Lebenshilfe (81)
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Erläuterungen des Arztes: Spastische Lähmungen (106)

Sozialpolitische Hinweise: Vorurteile (107)

6. Familie Zabel 1970 112

Erläuterungendes Arztes: Der Mongoloidéin seiner Umwelt (127)

- Sexualität (128)

Sozialpolitische Hinweise: Wer berät die Eltern? (130) — Wo
kann man sich sonst noch informieren ? (130) - Gibt es finanzielle
Hilfe? (131) - Wer bezahlt die Kosten einer Heim Unterbringung?

(131) - Wer kommt für den Besuch der Tageseinrichtungen auf?

(132) - Gibt es weitere Vergünstigungen? (133) — Rechtsstellung

(133) - Sinn und Unsinn von Wohltätigkeitsaktionen (135) —
Religiosität (137)
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Erläuterungen des Arztes: Ablösungsprobleme (151) - Ge¬
schlechtsleben (152)

Sozialpolitische Hinweise: Werkstätten für Behinderte (153) —
Was wird später? (156)
Literatur 159

Vereinigung von Eltern und Freunden geistig Behinderter 162

Die Rechte der geistig Behinderten von den Vereinten Natio¬
nen anerkannt 163

Gesetzliche Grundlagen 165
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